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Excel-VBA für Dummies

Schummelseite




STANDARDTASTENKOMBINATIONEN FÜR DEN VISUAL BASIC-EDITOR


Mit den folgenden Tastenkombinationen können Sie schnell im Visual Basic-Editor navigieren.

	
Drücken Sie

	
Um diese Aktion auszulösen


	
[image: ] + [image: ]

	
Zwischen Excel-Fenster und Visual Basic-Editor wechseln


	
[image: ] + [image: ]

	
Kontextmenü des aktiven Fensters anzeigen (entspricht einem Rechtsklick mit der Maus)


	
[image: ] + [image: ]

	
Projekt-Explorer öffnen
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Eigenschaftenfenster öffnen


	
[image: ]

	
Objektbrowser öffnen
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VBA-Hilfe öffnen
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Geöffnetes Modul-Fenster aktivieren











TASTENKOMBINATIONEN FÜR DAS BEARBEITEN VON CODE IM CODEFENSTER

Früher oder später werden Sie zur gleichen Zeit an mehreren Excel-Makros arbeiten. Mit der Maus zwischen und innerhalb der Makro-Prozeduren zu navigieren, kann etwas umständlich sein. Die folgenden Tastenkombinationen ermöglichen es, schnell zu einer Prozedur zu springen, sich in den Modulen zu bewegen und sogar die Stelle zu finden, an der eine bestimmte Variable deklariert wurde.

	
Drücken Sie

	
Um diese Aktion auszulösen
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Nächste Prozedur auswählen
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Vorige Prozedur auswählen
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Bildschirminhalt um eine Seite nach unten bewegen
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Bildschirminhalt um eine Seite nach unten bewegen
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Zur ausgewählten Funktion oder Variablen gehen


	
[image: ] + [image: ] + [image: ]

	
Zur letzten Position zurückgehen
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Zum Anfang des Moduls gehen
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Zum Ende des Moduls gehen
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Einfügemarke wortweise nach rechts bewegen
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Einfügemarke wortweise nach links bewegen
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Einfügemarke an das Ende der Zeile bewegen
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Einfügemarke an den Anfang der Zeile bewegen
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Aktuelle Zeile einrücken
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Einrückung der aktuellen Zeile entfernen
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Eigenschaften und Methoden des aktuellen Objekts anzeigen











TASTENKOMBINATIONEN FÜR DAS DEBUGGEN VON CODE IM VISUAL BASIC-EDITOR

Das Debuggen Ihres Codes ist ein wichtiger Aspekt bei der Programmierung von Excel-Makros. Sie können auf die Debugging-Features zwar auch über das Menü des Visual Basic-Editors zugreifen, jedoch kommen Sie mit den folgenden Tastenkombinationen schneller zum Ziel.

	
Drücken Sie

	
Um diese Aktion auszulösen
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Aktuelle Prozedur ausführen oder deren Ausführung fortsetzen, falls sie unterbrochen wurde
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Ausführung der aktuell laufenden Prozedur unterbrechen
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Debug-Modus aktivieren und Code zeilenweise ausführen
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Code bis zur aktuellen Cursorposition ausführen
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Im Debug-Modus die aktuelle Zeile überspringen
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Haltepunkt für die aktuelle Zeile ein- beziehungsweise ausschalten
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Alle Haltepunkte entfernen
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Aktuelles Visual-Basic-Projekt kompilieren











TASTENKOMBINATIONEN ZUR NAVIGATION IM PROJEKT-EXPLORER DES VISUAL BASIC-EDITORS

Wollen Sie in Ihren Visual-Basic-Projekten navigieren, ohne dazu die Maus zu verwenden? Excel stellt Ihnen genau diese Möglichkeit zur Verfügung. Probieren Sie die folgenden Tastenkombinationen aus, um zwischen Projekten und Modulen zu navigieren.

	
Drücken Sie

	
Um diese Aktion auszulösen
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Voriges Element in der Projektliste auswählen
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Nächstes Element in der Projektliste auswählen
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Zur ersten Datei in der Projektliste springen
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Zur letzten Datei in der Projektliste springen
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Ausgewählten Ordner erweitern
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Ausgewählten Ordner reduzieren
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Codefenster für die ausgewählte Datei öffnen
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Einführung

Herzlich willkommen, angehender Excel-Programmierer …

Sie haben zweifellos gute Gründe, ein Buch über VBA-Programmierung zu lesen. Vielleicht haben Sie einen neuen Job bekommen (herzlichen Glückwunsch). Vielleicht versuchen Sie, einige der sich wiederholenden Datenverarbeitungsaufgaben, die Sie erledigen müssen, zu automatisieren. Vielleicht sind Sie tief im Herzen ein Computerfreak. Was auch immer der Grund ist, danke, dass Sie sich für dieses Buch entschieden haben.

In diesem Buch finden Sie alle Informationen, um schnell mit VBA loslegen zu können. Und selbst wenn Sie noch keinerlei Programmiererfahrung besitzen, wird Ihnen dieses Buch helfen. Anders als in den meisten anderen Programmierbüchern finden Sie hier genau die Fakten, die Sie benötigen, um schnell Ihre Fähigkeiten bei der VBA-Programmierung mit Excel auszubauen.

Über dieses Buch

In jeder größeren Buchhandlung (sei es in Ihrem Städtchen oder online) finden Sie eine Vielzahl an Excel-Büchern. Anhand der folgenden Liste können Sie entscheiden, ob dieses Buch wirklich für Sie geeignet ist. Dieses Buch


	ist für durchschnittliche bis fortgeschrittene Excel-Benutzer gedacht, die durch die Programmierung mit Visual Basic for Applications (VBA) ihre Arbeit beschleunigen wollen.

	bedingt keine Vorkenntnisse der Programmierung.

	deckt die am häufigsten verwendeten Befehle ab.

	ist für die aktuellen Excel-Versionen geeignet.

	könnte Ihnen bisweilen ein Lächeln ablocken – es gibt hier sogar Cartoons!



Wenn Sie mit einer älteren Excel-Version arbeiten, könnte das Buch infrage kommen, aber einige Dinge haben sich geändert. Wahrscheinlich kommen Sie mit einer Vorauflage besser zurecht.

Und ja, dies ist kein Excel-Buch für Einsteiger. Wenn Sie nach einem allgemeinen Excel-Buch suchen, sehen Sie sich das folgende Buch an, das ebenfalls bei Wiley-VCH erschienen ist:


	Excel 2021 für Dummies von Greg Harvey



Dieses Buch gibt es auch zu früheren Excel-Versionen.

Beachten Sie, dass dieses Buch nicht Das vollständige Handbuch für die Excel-VBA-Programmierung für Dummies heißt. Dieses Buch deckt nicht alle Aspekte der Excel-Programmierung ab – aber man kann davon ausgehen, dass Sie wahrscheinlich nicht alle Informationen zu diesem Thema brauchen. Wenn Sie dieses Buch gelesen haben und glauben, Sie brauchen ein umfassenderes Buch zur Excel-Programmierung, empfehle ich Ihnen Excel-VBA Power-Programmierung für Dummies, ebenfalls bei Wiley-VCH erschienen.

Um den Inhalt besser zugänglich zu machen, haben wir dieses Buch in sechs Teile unterteilt:


	Teil I: Excel-VBA – Die ersten Schritte

	Teil II: Die Zusammenarbeit von VBA und Excel

	Teil III: Programmierkonzepte

	Teil IV: Kommunikation mit Ihren Benutzern

	Teil V: Das große Ganze

	Teil VI: Der Top-Ten-Teil


Konventionen in diesem Buch

Manchmal spreche ich über Tastenkombinationen – das bedeutet, Sie halten die eine Taste gedrückt, während Sie die andere drücken. [image: ] + [image: ] bedeutet, dass Sie die [image: ]-Taste gedrückt halten, während Sie [image: ] drücken.

Für Menübefehle benutze ich ein spezielles Zeichen, um Elemente des Menübands voneinander zu trennen. Beispielsweise verwenden Sie den folgenden Befehl, um innerhalb einer Arbeitsmappe einen benannten Bereich zu erstellen:

FORMELN | DEFINIERTE NAMEN | NAMEN DEFINIEREN

FORMELN ist die Registerkarte oben im Menüband. DEFINIERTE NAMEN ist die Gruppe auf der Registerkarte FORMELN und NAMEN DEFINIEREN ist der eigentliche Befehl.

Der Visual Basic-Editor verwendet immer noch die alten Menüs und Menüleisten. Falls Sie also die Anweisung lesen, dass Sie EXTRAS | OPTIONEN wählen sollen, bedeutet dies, öffnen Sie das Menü EXTRAS und wählen Sie dort den Menübefehl OPTIONEN aus.

Bei der Programmierung mit Excel entwickeln Sie Code – das sind die Anweisungen, die Excel ausführt. Code in diesem Buch wird in nichtproportionaler Schrift dargestellt, etwa wie folgt:

Range("A1:A12").Select

Einige lange Codezeilen passen nicht in eine Zeile auf einer Buchseite. In diesem Fall verwende ich das Standardtrennzeichen von VBA, ein Leerzeichen gefolgt von einem Unterstrich. Ein Beispiel:

Selection.PasteSpecial Paste:=xlValues, _
   Operation:=xlNone, SkipBlanks:=False, _
   Transpose:=False

Diesen Code können Sie genau so eingeben, aber auch innerhalb einer Zeile (dann lassen Sie das Leerzeichen und den Unterstrich weg).


Makrosicherheit

Es gibt nicht nur gute Menschen. Man hat den Eindruck, es gibt immer irgendeinen findigen Betrüger, der versucht, Sie auszunutzen oder irgendwelche Probleme zu verursachen. In der Programmierwelt ist das nicht anders. Vielleicht haben Sie schon von Computerviren gehört, die recht unangenehme Dinge mit Ihrem System veranstalten. Aber wussten Sie auch, dass sich Computerviren auch in einer Excel-Datei befinden können? Ganz recht. Es ist sogar ziemlich einfach, mit VBA einen Computervirus zu schreiben. Ein unbedarfter Benutzer kann eine Excel-Datei öffnen und den Virus auf andere Excel-Arbeitsmappen übertragen und sogar andere Systeme damit infizieren.

Im Laufe der Jahre hat sich Microsoft immer mehr Gedanken über Sicherheitsaspekte gemacht. Das ist nicht schlecht, bedeutet aber auch, dass die Excel-Benutzer wissen müssen, was passiert. Über den Befehl DATEI | OPTIONEN | TRUST CENTER erreichen Sie die Sicherheitseinstellungen von Excel. Hier gibt es unzählige Optionen. Man erzählt sich, dass es schon Benutzer gegeben haben soll, die dieses Dialogfeld geöffnet haben und nie wieder gesehen wurden.

Klicken Sie auf die Registerkarte MAKROEINSTELLUNGEN (links im Dialogfeld TRUST CENTER). Die folgenden Optionen werden angezeigt:


	ALLE MAKROS OHNE BENACHRICHTIGUNG DEAKTIVIEREN: Es werden keine Makros ausgeführt, unabhängig davon, was Sie machen.

	ALLE MAKROS MIT BENACHRICHTIGUNG DEAKTIVIEREN: Wenn Sie eine Arbeitsmappe mit Makros öffnen, wird entweder die Nachrichtenleiste mit der Option geöffnet, die Sie anklicken können, um Makros zu aktivieren, oder Sie erhalten (wenn das Fenster mit dem Visual Basic-Editor geöffnet ist) eine Nachricht, in der Sie gefragt werden, ob Sie Makros aktivieren wollen.

	ALLE MAKROS AUSSER DIGITAL SIGNIERTEN MAKROS DEAKTIVIEREN: Nur Makros mit einer digitalen Signatur dürfen ausgeführt werden (aber für Signaturen, die Sie als nicht vertrauenswürdig markiert haben, erhalten Sie weiterhin Sicherheitswarnungen).

	ALLE MAKROS AKTIVIEREN: Alle Makros ohne Warnungen ausführen. Diese Option wird nicht empfohlen, weil möglicherweise gefährlicher Code ausgeführt werden kann.



Überlegen Sie sich das folgende Szenario: Sie schreiben eine Woche lang an einem genialen VBA-Programm, das Ihr Unternehmen völlig revolutionieren wird. Sie testen es sorgfältig und senden es an Ihren Chef. Er ruft Sie zu sich ins Büro und teilt Ihnen mit, dass Ihr Makro überhaupt nichts bewerkstelligt. Was ist passiert? Wahrscheinlich gestatten die Sicherheitseinstellungen Ihres Chefs nicht, das Makro auszuführen. Oder er verwendet die Standardeinstellung von Microsoft und deaktiviert beim Öffnen einer Datei alle Makros.

Was lernen wir daraus? Nur weil eine Excel-Arbeitsmappe ein Makro enthält, gibt es keine Garantie dafür, dass das Makro jemals ausgeführt wird. Es hängt alles von den Sicherheitseinstellungen ab und ob der Benutzer Makros für diese Datei aktiviert oder deaktiviert.

Für die Arbeit mit diesem Buch müssen Sie Makros für die Dateien aktivieren, mit denen Sie arbeiten. Ich empfehle Ihnen, die zweite Sicherheitsstufe zu verwenden. Wenn Sie eine von Ihnen angelegte Datei öffnen, können Sie die Makros einfach aktivieren. Wenn Sie eine Datei von jemandem öffnen, den Sie nicht kennen, sollten Sie die Makros deaktivieren und den VBA-Code daraufhin überprüfen, ob er gefährliche oder böswillige Dinge enthält. In der Regel ist verdächtiger VBA-Code leicht zu erkennen.

Eine weitere Option ist es, einen vertrauenswürdigen Ordner einzurichten. Wählen Sie DATEI | OPTIONEN | TRUST CENTER | EINSTELLUNGEN FÜR DAS TRUST CENTER. Wählen Sie die Option VERTRAUENSWÜRDIGE SPEICHERORTE und wählen Sie dann einen Ordner aus, der als vertrauenswürdiger Ort gelten soll. Speichern Sie hier Ihre vertrauenswürdigen Arbeitsmappen, für die Excel Sie nicht mehr fragt, ob Sie die Makros aktivieren wollen. Wenn Sie etwa die Beispieldateien für dieses Buch herunterladen, können Sie sie in einem vertrauenswürdigen Ordner ablegen.



Törichte Annahmen über die Leser

Menschen, die Bücher schreiben, zielen in der Regel auf einen bestimmten Leserkreis ab. Die folgenden Punkte beschreiben den hypothetischen Leser für dieses Buch:


	Sie haben bei Ihrem Job Zugang zu einem Computer – und vielleicht auch zu Hause. Diese Computer sind mit dem Internet verbunden.

	Sie verwenden eine ziemlich aktuelle Version von Microsoft Excel.

	Sie arbeiten schon seit mehreren Jahren mit dem Computer.

	Sie verwenden Excel häufig bei der Arbeit und Sie wollen sich mehr Wissen über Excel aneignen, als es der Durchschnittsbenutzer besitzt.

	Sie wollen mit Excel Dinge erledigen, die Sie momentan nicht damit erledigen können.

	Sie haben wenig oder keine Programmiererfahrung.

	Sie wissen, dass das Hilfesystem von Excel ganz praktisch ist. Daran sollten Sie sich immer erinnern, wenn Sie eine Information nicht in diesem Buch finden. Wenn Sie das Hilfesystem gut beherrschen, können Sie alle Wissenslücken füllen.

	Sie müssen arbeiten und wollen sich nicht mit dicken, langweiligen Computerbüchern herumschlagen.



Symbole, die in diesem Buch verwendet werden

In diesem Buch heben Symbole bestimmte Arten von wertvollen Informationen hervor, die Ihre Aufmerksamkeit erfordern. Im Folgenden finden Sie die verwendeten Symbole mit einer kurzen Beschreibung.

[image: ] Die Glühbirne kennzeichnet Tipps und Abkürzungen, die Ihnen viel Zeit ersparen können (und es Ihnen vielleicht sogar ermöglichen, das Büro zu einer vernünftigen Zeit zu verlassen).

[image: ] Dieses Symbol markiert die besonders wichtigen Informationen. Um die wichtigsten Informationen in den einzelnen Kapiteln aufzusaugen, suchen Sie einfach nach diesem Symbol.

[image: ] Dieses Symbol kennzeichnet Informationen mit hohem technischem Anspruch, die Sie normalerweise überspringen können.

[image: ] Das Warndreieck weist Sie darauf hin, dass Sie aufpassen müssen! Es markiert wichtige Informationen, die Sie vor Datenverlusten und davor schützen, dass Sie sich den ganzen Tag verderben.


Wie es weitergeht

Dieses Buch enthält alles, was Sie benötigen, um VBA-Programmierung auf einem fortgeschrittenen Niveau zu erlernen. Das Buch beginnt mit den Grundlagen der Aufzeichnung von Makros und steigt dann Kapitel für Kapitel tiefer in die Materie ein.

Wenn Excel-Makros völliges Neuland für Sie sind, beginnen Sie mit Teil I, damit Sie sich mit den Grundlagen der Makro-Aufzeichnung vertraut machen. Falls Sie Erfahrungen mit der Aufzeichnung von Makros besitzen, aber die dahinterstehenden VBA-Konzepte besser verstehen möchten, lesen Sie Teil II und Teil III. Dort werden Sie genau erfahren, wie VBA funktioniert; außerdem lernen Sie dort die Grundlagen kennen, die Sie für die Implementierung Ihres eigenen Codes benötigen.

Wenn Sie mit Programmierkonzepten vertraut sind und nur einen schnellen Überblick über einige der fortgeschritteneren Techniken wie die Erstellung Ihrer benutzerdefinierten Funktionen und Add-Ins erhalten möchten, können Sie gerne sofort zu Teil IV springen.

Für dieses Buch gibt es eine eigene Website, von der Sie die Beispieldateien herunterladen können. Dazu öffnen Sie in Ihrem Browser die folgende Seite:

www.wiley-vch.de/ISBN9783527719594

Diese Beispieldateien sparen Ihnen eine Menge Schreibarbeit. Außerdem können Sie damit spielen und mit verschiedenen Änderungen experimentieren. Experimentieren ist die beste Methode, VBA zu beherrschen.


[image: ] Falls die Listings im eBook-Display nicht gut lesbar sind oder nicht korrekt dargestellt werden, empfehlen wir Ihnen, sich die Beispieldateien von der Webseite des Buches herunterzuladen: www.wiley-vch.de/9783527719594





 Teil I

Excel VBA – die ersten Schritte


[image: ] 

 



IN DIESEM TEIL …

Visual Basic for Applications kennenlernen

Ein Excel-Programmierbeispiel aus der Praxis durcharbeiten








 Kapitel 1

VBA kennenlernen




IN DIESEM KAPITEL


	Einen allgemeinen Überblick über VBA gewinnen

	Herausfinden, was mit VBA möglich ist

	Die Vorteile und Nachteile bei der Verwendung von VBA kennenlernen

	Die Fakten über VBA erfahren

	Kompatibilitätsaspekte







Falls Sie Angst davor haben, sofort mit der VBA-Programmierung zu beginnen, bleiben Sie ganz ruhig. Dieses Kapitel ist völlig frei von Schulungsmaterial aus der Praxis. Es enthält jedoch wichtige Hintergrundinformationen, die Ihnen dabei helfen, Excel-Programmierer zu werden.

Genauso wie ein angehender guter Herzchirurg im Grundstudium Biologie belegen muss, müssen Sie einige grundlegende Konzepte und Begriffe lernen, damit die praktischen Aspekte, mit denen Sie sich später beschäftigen, einen Sinn ergeben.


Die VBA-Grundlagen verstehen

VBA steht für Visual Basic for Applications. Das ist eine Programmiersprache, die von Microsoft entwickelt wurde – Sie wissen schon, das ist das Unternehmen, das Ihnen alle paar Jahre eine neue Windows-Version verkauft. Excel und die anderen Komponenten von Microsoft Office beinhalten die Sprache VBA (ohne zusätzliche Kosten). Kurz gesagt, ist VBA das Tool, das Menschen verwenden, um Programme zu schreiben, die Excel automatisieren, wie beispielsweise ein Programm zur Formatierung einer Kalkulationstabelle in einen Monatsbericht. Im nächsten Abschnitt gehe ich genauer auf die Arten von Aufgaben ein, die Sie mit VBA automatisieren können.

Stellen Sie sich einen Roboter vor, der alles über Excel weiß. Dieser Roboter kann Anweisungen lesen, und er kann Excel schnell und präzise bedienen. Wenn Sie wollen, dass der Roboter in Excel etwas erledigt, schreiben Sie unter Verwendung spezieller Codes Anweisungen für ihn. Anschließend weisen Sie den Roboter an, Ihre Anweisungen abzuarbeiten, während Sie sich zurücklehnen und eine Tasse Kaffee trinken. Mit VBA brauchen Sie keinen zusätzlichen Stuhl an Ihrem Schreibtisch für einen echten Roboter. Geben Sie einfach die speziellen Codes in VBA ein, und der Code erledigt die Arbeit.


[image: ] Ein paar Worte zur Terminologie

Die Terminologie für die Excel-Programmierung kann bisweilen verwirrend sein. Beispielsweise ist VBA eine Programmiersprache, dient aber gleichzeitig als Makro-Sprache. In diesem Kontext ist ein Makro eine Reihe von Anweisungen, die Excel ausführt, um Tastatureingaben und Mausaktionen zu simulieren. Wie nennt man etwas, das in VBA geschrieben und in Excel ausgeführt wird? Ist es ein Makro oder ist es ein Programm? Im Hilfesystem von Excel werden VBA-Prozeduren häufig als Makros bezeichnet, deswegen wird in diesem Buch diese Terminologie verwendet. Sie können das Ganze auch ein Programm nennen.

Im gesamten Buch werden Sie dem Begriff Automatisieren begegnen. Dieser Begriff bedeutet, dass mehrere Schritte automatisch ausgeführt werden. Wenn Sie beispielsweise ein Makro schreiben, das mehrere Zellen farbig unterlegt, das Arbeitsblatt ausdruckt und dann die Farbe wieder entfernt, haben Sie diese drei Schritte automatisiert.

Das Wort Makro ist übrigens kein Produkt des Abkürzungsfimmels, sondern kommt aus dem Griechischen: Makros bedeutet groß – was auch für Ihr Gehalt gilt, sobald Sie Profi in der Makro-Programmierung geworden sind.



Wissen, was mit VBA möglich ist

Wahrscheinlich wissen Sie, dass die Benutzer Excel für die unterschiedlichsten Aufgaben einsetzen. Hier einige Beispiele:


	Analyse wissenschaftlicher Daten

	Budgetberechnung und Prognosen

	Erstellen von Rechnungen und anderen Formularen

	Erstellen von Diagrammen aus Daten

	Verwaltung von Listen mit Kundennamen, Studentenbenotungen oder Ideen für Weihnachtsgeschenke (ein hübscher Obstkuchen wäre nicht schlecht)



Diese Liste lässt sich endlos fortsetzen, aber ich glaube, Sie haben das Prinzip verstanden. Der entscheidende Punkt ist, dass Excel für die unterschiedlichsten Aufgaben genutzt werden kann und dass jeder, der dieses Buch liest, unterschiedliche Bedürfnisse und Erwartungen im Hinblick auf Excel hat. Aber fast alle Leser haben gemeinsam, dass sie irgendeinen Aspekt von Excel automatisieren wollen. Und genau das leistet VBA.

Beispielsweise können Sie ein VBA-Programm schreiben, das verschiedene Zahlen importiert, diese formatiert und zum Monatsende Ihren Umsatzbericht ausdruckt. Nachdem Sie das Programm geschrieben und getestet haben, können Sie das Makro mit einem einzigen Befehl ausführen, sodass Excel automatisch viele zeitaufwendige Prozeduren für Sie ausführt. Statt sich durch eine mühselige Folge von Befehlen quälen zu müssen, klicken Sie einfach auf eine Schaltfläche und wechseln dann zu TikTok, um sich die Zeit zu vertreiben, während Ihr Makro die Arbeit erledigt.

Die folgenden Abschnitte beschreiben kurz einige gebräuchliche Verwendungszwecke für VBA-Makros. Vielleicht gibt es Beispiele, die genau Ihren Vorstellungen entsprechen.

Text einfügen

Wenn Sie in Ihren Arbeitsblättern häufig Ihren Firmennamen, die Adresse und die Telefonnummer einfügen müssen, können Sie ein Makro erstellen, das Ihnen diese Schreibarbeit abnimmt. Dieses Konzept können Sie beliebig erweitern. Beispielsweise könnten Sie ein Makro entwickeln, das automatisch eine Liste aller Vertriebsmitarbeiter erstellt, die für Ihr Unternehmen arbeiten.


Eine häufig ausgeführte Aufgabe automatisieren

Angenommen, Sie sind Vertriebsleiter und wollen jeweils zum Monatsende einen Umsatzbericht aufbereiten, den Ihr Chef dringend braucht. Wenn diese Aufgabe einfach zu bewerkstelligen ist, können Sie auch ein VBA-Programm schreiben, das diese Aufgabe für Sie erledigt. Ihr Chef wird von der durchgängig hohen Qualität Ihrer Berichte beeindruckt sein, und Sie werden befördert bis zu einer Stelle, für die Sie höchst unqualifiziert sind.


Automatisierung wiederholter Operationen

Wenn Sie dieselbe Operation beispielsweise für zwölf verschiedene Excel-Arbeitsmappen ausführen müssen, können Sie ein Makro aufzeichnen, während Sie die Aufgabe in der ersten Arbeitsmappe ausführen, und es anschließend dem Makro überlassen, diese Aufgabe für die anderen Arbeitsmappen auszuführen. Das Schöne daran ist, dass sich Excel nie beschwert, dass es ihm langweilig wird. Der Makro-Rekorder von Excel ist vergleichbar mit einer Videokamera, die Liveaktionen aufzeichnet. Jedoch benötigt man dafür keine Kamera, und die Batterie ist nie gerade leer.


Einen benutzerdefinierten Befehl anlegen

Führen Sie häufig dieselbe Folge an Excel-Befehlen aus? In diesem Fall sparen Sie sich ein paar Sekunden, indem Sie ein Makro entwickeln, das diese Befehle zu einem einzigen benutzerdefinierten Befehl zusammenfasst, den Sie mit einem einzigen Tastendruck oder über einen Klick aktivieren können. Damit sparen Sie vielleicht nicht so viel Zeit, aber Sie arbeiten möglicherweise präziser. Und Ihr Büronachbar wird beeindruckt sein.


Eine benutzerdefinierte Schaltfläche erstellen

Sie können in der Schnellzugriffsleiste eigene Schaltflächen anlegen, die die von Ihnen geschriebenen Makros ausführen. Büromenschen sind immer sehr beeindruckt von Schaltflächen, die zaubern können. Und wenn Sie Ihre Kollegen wirklich beeindrucken wollen, können Sie sogar neue Schaltflächen in das Menüband einfügen.


Neue Funktionen für die Arbeitsmappe entwickeln

Obwohl es in Excel Hunderte eingebauter Funktionen gibt (wie beispielsweise SUMME oder MITTELWERT), können Sie benutzerdefinierte Funktionen für Ihre Arbeitsmappen entwickeln, die Ihre Formeln wesentlich vereinfachen. Sie werden überrascht sein, wie einfach das ist. (Wie das geht, beschreibt Kapitel 20.) Und noch besser ist, dass im Dialogfeld FUNKTION EINFÜGEN Ihre benutzerdefinierten Funktionen angezeigt werden, sodass es noch mehr danach aussieht, als wären sie eingebaut. Sehr interessant!


Benutzerdefinierte Add-Ins für Excel erstellen

Möglicherweise sind Sie schon mit einigen der Add-Ins vertraut, die in Excel enthalten sind. Beispielsweise ist das Add-In Analysis ToolPak sehr gebräuchlich. Mit VBA können Sie Ihre eigenen, spezifischen Add-Ins erstellen. Add-Ins sind genau wie normale Excel-Arbeitsmappen, nur dass sie keine Arbeitsblätter enthalten, die der Benutzer sehen kann. Add-Ins enthalten lediglich VBA und automatisieren normalerweise Aufgaben in anderen Arbeitsmappen.



Das meiste aus VBA herausholen

VBA bietet eine Vielzahl von Vorteilen, denen einige Nachteile gegenüberstehen, die Sie im Auge behalten sollten. Ein Vorteil von VBA ist zum Beispiel, dass Sie damit fast alles automatisieren können, was Sie in Excel tun. Alles, was Sie tun müssen, ist, Anweisungen in VBA zu schreiben, und Excel führt diese Anweisungen aus, wenn Sie Excel dazu auffordern. Der vorherige Abschnitt »Wissen, was mit VBA möglich ist« beschreibt einige spezifische Aufgaben, die Sie mit VBA erledigen können. Die folgenden Abschnitte helfen Ihnen dabei, zu entscheiden, ob VBA das beste Tool ist, um die von Ihnen gewünschten Ergebnisse zu erzielen.

Wissen, was VBA am besten kann

Hier sind einige der Vorteile, wenn Sie eine Aufgabe mit Excel automatisieren:


	Excel führt die Aufgabe immer auf dieselbe Weise aus. (Meistens ist diese Konsistenz von Vorteil.)

	Excel führt die Aufgabe sehr viel schneller aus, als Sie sie manuell erledigen können (es sei denn natürlich, Sie sind Superman).

	Wenn Sie ein guter Makro-Programmierer sind, führt Excel die Aufgabe immer fehlerfrei aus (was Sie und ich nicht immer von uns behaupten können, unabhängig davon, wie sorgfältig wir arbeiten).

	Wenn Sie alles korrekt eingerichtet haben, kann auch eine Person, die nicht gut mit Excel umgehen kann, die Aufgabe ausführen.

	Sie können Dinge in Excel erledigen, die andernfalls unmöglich sind, was Sie im Büro sehr beliebt machen wird.

	Für lange, zeitaufwendige Arbeiten müssen Sie nicht mehr vor Ihrem Computer sitzen und sich langweilen. Excel erledigt für Sie die Arbeit, während Sie Kaffeetrinken gehen können.



Erkennen, welche Nachteile die Verwendung von VBA mit sich bringt

Die Verwendung von VBA kann einige Nachteile (oder potenzielle Nachteile) mit sich bringen. Wenn Sie diese Einschränkungen im Vorhinein kennen, können Sie vermeiden, dass Sie sich in Sackgassen verirren, die ins Nichts führen. Die meisten Menschen verwenden VBA, um Zeit zu sparen, nicht um sie zu verschwenden!

Beachten Sie die folgenden Punkte, wenn Sie entscheiden, ob Sie VBA verwenden oder nicht:


	Andere Anwender, die Ihre VBA-Programme benutzen wollen, brauchen ebenfalls Excel. Es wäre praktisch, wenn man eine Schaltfläche drücken könnte, die Ihre Excel-VBA-Anwendung zu einem eigenständigen Programm macht, aber das ist nicht möglich (und wird es wahrscheinlich nie sein).

	Manchmal läuft etwas schief. Mit anderen Worten, Sie können nicht blind darauf vertrauen, dass Ihr VBA-Programm immer und unter allen Umständen korrekt funktioniert. Willkommen in der Welt des Debuggings (das Beheben von Fehlern in Programmcode) und (falls andere Ihre Makros verwenden) des technischen Supports.

	VBA ist ein bewegliches Ziel. Wie Sie wissen, gibt Microsoft ständig Upgrades für Excel heraus. Und obwohl man sich größte Mühe gibt, Kompatibilität zwischen den Versionen zu gewährleisten, werden Sie immer wieder feststellen, dass der von Ihnen für ältere Versionen geschriebene VBA-Code bei neueren Excel-Versionen nicht mehr fehlerfrei funktioniert. Weitere Informationen über die Bedeutung der Excel-Kompatibilität finden Sie im Abschnitt »Sicherstellen der Excel-Kompatibilität« weiter hinten in diesem Kapitel.




VBA-Konzepte verstehen

Hier folgt ein kurzer und grober Überblick über VBA, nur damit Sie wissen, was Sie erwartet.


	Sie führen Aktionen in VBA aus, indem Sie Code in einem VBA-Modul schreiben (oder aufzeichnen). VBA-Module werden im Visual Basic-Editor (VBE) angezeigt und bearbeitet.

	Ein VBA-Modul besteht aus Sub-Prozeduren. Eine Sub-Prozedur hat überhaupt nichts mit U-Booten oder belegten Broten zu tun. Stattdessen handelt es sich dabei um Computercode, der irgendwelche Aktionen für irgendwelche Objekte ausführt (wie Sie gleich genauer erfahren werden). Das folgende Beispiel zeigt eine einfache Sub-Prozedur mit dem Namen ADDEMUP. Dieses bemerkenswerte Programm zeigt das Ergebnis von 1 plus 1 an.

    Sub AddEmUp()
        Sum = 1 + 1
        MsgBox "Die Lösung ist " & Sum
    End Sub

Eine Sub-Prozedur, die nicht fehlerfrei arbeitet, wird als suboptimal bezeichnet.


	Ein VBA-Modul kann auch Funktionsprozeduren enthalten. Eine Funktionsprozedur gibt einen einzigen Wert zurück. Sie können sie von einer anderen VBA-Prozedur aus aufrufen oder sie sogar als Funktion in einer Formel auf einem Arbeitsblatt verwenden. Nachfolgend finden Sie ein Beispiel für eine Funktionsprozedur: ADDTWO. Diese Funktion nimmt zwei Zahlen entgegen und gibt die Summe ihrer Werte aus:

    Function AddTwo(arg1, arg2)
         AddTwo = arg1 + arg2
    End Function

Eine Funktionsprozedur, die nicht ordnungsgemäß funktioniert, wird als dysfunktional bezeichnet.


	VBA manipuliert Objekte. Excel enthält Dutzende von Objekten, die Sie manipulieren können. Beispiele für Objekte sind unter anderem Arbeitsmappen, Tabellen, Zellenbereiche, Diagramme oder Formen. Möglicherweise stehen Ihnen aber noch sehr viel mehr Objekte zur Verfügung, die Sie mit Ihrem VBA-Code manipulieren können.

	Objekte sind hierarchisch angeordnet. Objekte können als Container für andere Objekte dienen. Ganz oben in der Objekthierarchie steht Excel. Excel selbst ist ein Objekt namens APPLICATION. Das Objekt APPLICATION enthält weitere Objekte, wie beispielsweise WORKBOOK-Objekte und ADD-IN-Objekte. Das WORKBOOK-Objekt kann weitere Objekte enthalten, beispielsweise WORKSHEET-Objekte und CHART-Objekte. Ein WORKSHEET-Objekt kann beispielsweise RANGE-Objekte und PIVOTTABLE-Objekte enthalten. Der Begriff Objektmodell bezieht sich auf die Anordnung dieser Objekte. (Weitere Informationen über Objektmodelle finden Sie in Kapitel 4.)

	Collection-Objekte enthalten andere Objekte des gleichen Typs. Die WORKSHEETS-Collection beispielsweise besteht aus allen Arbeitsblättern einer bestimmten Arbeitsmappe. Die CHARTS-Collection besteht aus allen CHART-Objekten in einer Arbeitsmappe. Collections sind ebenfalls Objekte.

	Der Verweis auf ein Objekt erfolgt durch die Angabe seiner Position innerhalb der Objekthierarchie und unter Verwendung eines Punkts als Trennzeichen. Beispielsweise verweisen Sie auf die Arbeitsmappe ARBEITSMAPPE1.XLSX wie folgt:

    Application.Workbooks("Arbeitsmappe1.xlsx")

Damit verweisen Sie auf die Arbeitsmappe ARBEITSMAPPE1.XLSX in der WORKBOOKS-Collection. Die WORKBOOKS-Collection ist im APPLICATION-Objekt enthalten (das heißt Excel). Durch Erweiterung auf die nächste Ebene können Sie auf Arbeitsblatt 1 in ARBEITSMAPPE1.XLSX verweisen:


    Application.Workbooks("Arbeitsmappe1.xlsx").Worksheets("Tabelle1")

Sie können dies auf eine weitere Ebene ausdehnen und auf eine bestimmte Zelle verweisen (in diesem Fall ist das Zelle A1):

    Application.Workbooks("Arbeitsmappe1.xlsx").Worksheets("Tabelle1").Range("A1")


	Falls Sie keine speziellen Verweise (auch als Referenzen bezeichnet) angeben, verwendet Excel die aktiven Objekte. Wenn BOOK1.XLSX die aktive Arbeitsmappe ist, können Sie den oben gezeigten Verweis wie folgt vereinfachen:

    Worksheets("Tabelle1").Range("A1")

Wenn Sie wissen, dass Arbeitsblatt 1 das aktive Arbeitsblatt ist, können Sie den Verweis noch weiter vereinfachen:


    Range("A1")


	Objekte haben Eigenschaften. Sie können sich eine Eigenschaft als Merkmal eines Objekts vorstellen. Beispielsweise hat ein RANGE-Objekt Eigenschaften wie VALUE (Wert) und ADDRESS (Adresse). Ein CHART-Objekt hat Eigenschaften wie HASTITLE (Hat einen Titel) und TYPE (Typ). Mithilfe von VBA können Sie Objekteigenschaften lesen und diese auch ändern.

	Der Verweis auf eine Eigenschaft eines Objekts erfolgt durch Kombination des Objektnamens mit dem Eigenschaftsnamen, durch einen Punkt voneinander getrennt. Beispielsweise verweisen Sie wie folgt auf die VALUE-Eigenschaft in Zelle A1 auf Blatt 1:

    Worksheets("Tabelle1").Range("A1").Value


	Sie können Variablen Werte zuweisen. Eine Variable ist ein benanntes Element, das Informationen speichert. Sie können Variablen in Ihrem VBA-Code verwenden, um beispielsweise Zahlen, Text oder Eigenschaften zu speichern. Um der Variablen Zins den Wert aus Zelle A1 auf Arbeitsblatt 1 zuzuweisen, verwenden Sie die folgende VBA-Anweisung:

    Zins = Worksheets("Tabelle1").Range("A1").Value


	Objekte haben Methoden. Eine Methode ist eine Aktion, die Excel für ein Objekt ausführt. Ein Beispiel für eine Methode für ein RANGE-Objekt ist CLEARCONTENTS. Wie der Name schon sagt, löscht die Methode den Inhalt des Bereichs.
Die Angabe einer Methode erfolgt durch Kombination des Objekts mit der Methode, durch einen Punkt voneinander getrennt. Beispielsweise löscht die folgende Anweisung den Inhalt von Zelle A1 und verwendet dazu die Methode CLEARCONTENTS:


    Worksheets("Tabelle1").Range("A1").ClearContents


	VBA enthält alle Konstrukte einer modernen Programmiersprache, einschließlich Variablen, Arrays und Schleifen. Mit anderen Worten, wenn Sie sich ein wenig Zeit nehmen, um das Ganze zu sortieren, können Sie Code schreiben, der unglaubliche Dinge erledigt.



Ob Sie es glauben oder nicht, die obige Liste beschreibt VBA in Kurzform komplett. Jetzt müssen Sie lediglich noch die Details erkunden, indem Sie den Rest dieses Buchs lesen.


Sicherstellen der Excel-Kompatibilität

[image: ] Dieses Buch wurde für die Desktop-Versionen von Excel 2019 und Excel 2021 entwickelt. Wenn Sie andere Versionen einsetzen, kann es sein, dass die hier gezeigten Beschreibungen an manchen Stellen nicht mit Ihrer Benutzeroberfläche übereinstimmen, jedoch wird das meiste des im Buch beschriebenen funktionieren.

Wenn Sie vorhaben, Ihre Excel-VBA-Dateien an andere Benutzer weiterzugeben, müssen Sie unbedingt wissen, welche Version diese benutzen. Anwender mit einer älteren Version können neue Funktionen aus neueren Versionen nicht nutzen. Wenn Sie beispielsweise VBA-Code schreiben, der auf Zelle XFD1048567 verweist (die letzte Zelle in einer Arbeitsmappe), erhalten alle Anwender mit Excel-Versionen vor 2007 eine Fehlermeldung, weil dort die Arbeitsblätter nur 65.536 Zeilen und 255 Spalten unterstützen (die letzte Zelle ist damit IV65536).

In Excel 2010 und später gibt es außerdem einige neue Objekte, Methoden und Eigenschaften. Wenn Sie diese in Ihrem Code verwenden, erhalten Benutzer mit einer älteren Excel-Version eine Fehlermeldung, wenn sie Ihr Makro ausführen, und beschweren sich möglicherweise bei Ihnen.





 Kapitel 2

Einfache Makros erstellen



IN DIESEM KAPITEL


	Ein praktisches VBA-Makro entwickeln: Beispiel aus der Praxis

	Ihre Aktionen mit dem Makro-Rekorder von Excel aufzeichnen

	Aufgezeichneten Code überprüfen und ausführen

	Aufgezeichnete Makros ändern

	Sicherheitsthemen für Makros kennenlernen







Es ist am besten, schnell in kaltes Wasser zu springen. In diesem Kapitel können Sie Ihre Füße sofort ins Wasser stecken, tauchen aber nicht gleich mit dem Kopf unter.

Wenn Sie das Ende dieses Kapitels erreicht haben, werden Sie schon sehr viel mehr über die Excel-Programmierung wissen, und Sie werden froh sein, dass Sie diesen Sprung gewagt haben. Dieses Kapitel zeigt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie ein einfaches, aber doch praktisches VBA-Makro entwickeln.


Die Registerkarte »Entwicklertools« anzeigen

Damit Sie von sich sagen können, ein Excel-Programmierer zu sein, müssen Sie das »geheime Handzeichen« kennen. Dies bedeutet, dass Sie eine kleine Änderung durchführen müssen, damit Excel oben am Bildschirm eine neue Registerkarte anzeigt: die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS. Die Anzeige der Registerkarte ENTWICKLERTOOLS ist ganz einfach (und Sie müssen es nur einmal machen). Gehen Sie nach den folgenden Schritten vor:

	Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo in das Menüband und wählen Sie den Befehl MENÜBAND ANPASSEN.

	Suchen Sie auf der Registerkarte MENÜBAND ANPASSEN im Dialogfeld EXCEL-OPTIONEN den Eintrag ENTWICKLERTOOLS im Kästchen auf der rechten Seite.

	Schalten Sie das Kontrollkästchen vor ENTWICKLERTOOLS ein.

	
Klicken Sie auf OK.

Sie gelangen zurück zu Excel, wo eine neue Registerkarte angezeigt wird: ENTWICKLERTOOLS.





Wenn Sie auf die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS klicken, zeigt das Menüband Informationen an, die für einen Programmierer könnten (also für Sie!) von Interesse sind. Abbildung 2.1 zeigt, wie das Menüband aussieht, wenn die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS geöffnet ist.


 [image: ] 
Abbildung 2.1: Die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS ist normalerweise ausgeblendet, kann aber ganz einfach eingeblendet werden.



Ein Makro erstellen

In diesem Abschnitt werden Sie Ihr erstes Makro erstellen. Das Makro, das Sie erstellen, soll die folgenden Dinge erledigen:


	Ihren Namen in eine Zelle eintragen,

	das aktuelle Datum und die aktuelle Zeit in die darunterliegende Zelle eintragen,

	beide Zellen fett formatieren und

	die Schriftgröße beider Zellen auf 16 Punkt ändern.



Dieses Makro wird vielleicht nicht gerade einen Preis beim Jahreswettbewerb der komplexesten Makros erhalten, aber irgendwo müssen wir anfangen. (Und hier ist ein Geheimnis: Die Makros, die Sie am häufigsten verwenden, sind die einfachsten). Dieses Makro bewerkstelligt all diese Schritte innerhalb eines einzigen Durchgangs. Wie in den folgenden Abschnitten beschrieben, beginnen Sie mit der Aufzeichnung Ihrer Aktionen, während Sie diese Schritte durchlaufen. Anschließend testen Sie das Makro, um festzustellen, ob es funktioniert. Zum Schluss bearbeiten Sie das Makro, um ihm den letzten Schliff zu geben.


Die Umgebung vorbereiten

Dieser Abschnitt beschreibt, was Sie vor der Aufzeichnung des Makros erledigen müssen. Mit anderen Worten, Sie müssen ein paar Vorbereitungen treffen, bevor der eigentliche Spaß beginnt.

	Starten Sie Excel, falls es nicht schon läuft.

	
Erstellen Sie gegebenenfalls eine neue leere Arbeitsmappe.

Am schnellsten geht dies mit dem beliebten Tastenkürzel [image: ] + [image: ].



	
Klicken Sie auf die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS und sehen Sie sich die Schaltfläche RELATIVE VERWEISE VERWENDEN in der Gruppe CODE genauer an.

Falls diese Schaltfläche eine andere Farbe hat als die anderen Schaltflächen, brauchen Sie nichts weiter zu unternehmen. Falls die Schaltfläche RELATIVE VERWEISE VERWENDEN dieselbe Farbe wie die anderen Schaltflächen hat, müssen Sie sie anklicken.





Weitere Informationen über die Schaltfläche RELATIVE VERWEISE VERWENDEN finden Sie in Kapitel 6. Hier sollten Sie nur sicherstellen, dass diese Option aktiviert ist. Wenn sie aktiviert ist, hat die Schaltfläche eine andere Farbe als die anderen Schaltflächen in der Gruppe.


Ein Makro aufzeichnen

Und jetzt kommen wir zur Praxis. Befolgen Sie sorgfältig die folgenden Schritte:

	
Wählen Sie eine Zelle aus.

Es ist egal, um welche Zelle es sich dabei handelt.



	
Wählen Sie ENTWICKLERTOOLS | CODE | MAKRO AUFZEICHNEN oder klicken Sie auf die Schaltfläche zur MAKROAUFZEICHNUNG in der Statusleiste.

Das Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN wird geöffnet, wie in Abbildung 2.2 dargestellt.

  [image: ] 
Abbildung 2.2: Wenn Sie ein Makro aufzeichnen, wird das Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN angezeigt.




	
Geben Sie einen Namen für das Makro ein.

Excel gibt einen Standardnamen vor (beispielsweise Makro1), aber Sie sollten besser einen aussagekräftigeren Namen verwenden. Für dieses Makro bietet sich der Name NameUndZeit (ohne Leerzeichen) an.



	Klicken Sie in das Feld TASTENKOMBINATION und geben Sie [image: ] + [image: ] (für ein großes N) als Tastenkombination ein.
[image: ] Die Angabe einer Tastenkombination ist optional. Wenn Sie eine angeben, können Sie das Makro durch Drücken dieser Tastenkombination ausführen, in diesem Fall mit [image: ] + [image: ] + [image: ]. Bitte beachten Sie, dass, wenn Sie eine der Standardtastenkombinationen zuweisen, wie beispielweise [image: ] + [image: ], die normale Funktionalität dieser Tastenkombination nicht mehr zur Verfügung steht; wenn Sie diese Tastenkombination eingeben, startet Excel das betreffende Makro.



	Stellen Sie sicher, dass im Feld MAKRO SPEICHERN IN der Eintrag DIESE ARBEITSMAPPE steht.

	
(Optional) Geben Sie in das Feld BESCHREIBUNG etwas Text ein.

Einige Anwender finden es praktisch, hier einzutragen, was das Makro macht (oder machen soll).

Abbildung 2.3 zeigt das Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN, in dem ein Name, eine optionale Tastenkombination und eine optionale Beschreibung angegeben wurden.

  [image: ] 
Abbildung 2.3: Das ausgefüllte Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN




	
Klicken Sie auf OK.

Das Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN wird geschlossen, der Makro-Rekorder von Excel wird aktiviert und die Beschriftung der Schaltfläche MAKRO AUFZEICHNEN wurde in Aufzeichnung beenden geändert. Von jetzt ab überwacht Excel alle Ihre Schritte und wandelt sie in VBA-Code um.



	Geben Sie Ihren Namen in die aktive Zelle ein.

	Wählen Sie die Zelle darunter aus und geben Sie die folgende Formel ein:

=JETZT()

Die Formel zeigt das aktuelle Datum und die Zeit an.


	Wählen Sie die Zelle mit der Formel aus und drücken Sie [image: ] + [image: ], um diese Zelle in die Zwischenablage zu kopieren.

	
Wählen Sie START | ZWISCHENABLAGE | EINFÜGEN | WERTE EINFÜGEN (W).

Dieser Befehl wandelt die Formel in ihren Wert um.



	Wählen Sie sowohl die Zelle mit Ihrem Namen als auch die Zelle mit dem Datum aus.

	Verwenden Sie die Steuerelemente in der Gruppe START | SCHRIFTART, um den Text fett auszuzeichnen und die Schriftgröße auf 16 Punkt zu setzen.

	
Wählen Sie ENTWICKLERTOOLS | CODE | AUFZEICHNUNG BEENDEN oder klicken Sie in der Statusleiste auf die Schaltfläche AUFZEICHNUNG BEENDEN.

Der Makro-Rekorder wird abgeschaltet.





Herzlichen Glückwunsch! Damit haben Sie Ihr erstes Excel-VBA-Makro erstellt. Rufen Sie sofort Ihre Mutter an und erzählen Sie ihr von der guten Nachricht!


Das Makro ausführen

Nachdem Sie Ihr Makro erstellt haben, müssen Sie prüfen, ob es tatsächlich funktioniert. Im Folgenden finden Sie einige Möglichkeiten, wie Sie ein Makro ausführen können:


	Drücken Sie die Tastenkombination. Wenn Sie für Ihr Makro eine Tastenkombination festgelegt haben, können Sie es durch Drücken dieser Tastenkombination ausführen. Im vorigen Abschnitt haben Sie beispielsweise im Dialogfeld MAKRO AUFZEICHNEN die Tastenkombination [image: ] + [image: ] + [image: ] zugewiesen. Wenn Sie [image: ] und [image: ] gedrückt halten und [image: ] drücken, fügt Ihr Makro Ihren Namen und das Datum ein und formatiert sie.

	Wählen Sie ENTWICKLERTOOLS | CODE | MAKROS. Hierdurch wird das Dialogfeld MAKRO angezeigt; dort können Sie Ihr Makro auswählen und auf AUSFÜHREN klicken.

	Führen Sie es ausgehend vom Visual Basic-Editor aus. Öffnen Sie VBE, setzen Sie den Cursor an eine beliebige Stelle in Ihrem Makro und wählen Sie im Menü AUSFÜHREN | SUB/USERFORM AUSFÜHREN (oder drücken Sie [image: ]).

	Fügen Sie das Makro der Symbolleiste für den Schnellzugriff zu. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Symbolleiste für den Schnellzugriff und wählen Sie SYMBOLLEISTE FÜR DEN SCHNELLZUGRIFF ANPASSEN, um das Dialogfeld EXCEL-OPTIONEN anzuzeigen. Klicken Sie in der Drop-down-Liste BEFEHLE AUSWÄHLEN den Eintrag MAKRO an, wählen Sie Ihr Makro aus und klicken Sie auf HINZUFÜGEN. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld zu schließen. Nun können Sie auf die neue Schaltfläche in der Symbolleiste für den Schnellzugriff klicken, um das Makro auszuführen.





[image: ] Damit Ihr Makro ausgeführt werden kann, muss die Arbeitsmappe, die es enthält, geöffnet sein. Wenn sie geschlossen ist, wird das Makro weder im Dialogfeld noch im VBE angezeigt. Die Arbeitsmappe muss jedoch nicht aktiv sein. Sie können eine Arbeitsmappe aktivieren und den Code ausführen, der in einer anderen Arbeitsmappe enthalten ist. Sie können Ihr Makro auch in der persönlichen Makroarbeitsmappe (siehe Kapitel 6) oder in einem Add-In (siehe Kapitel 21) speichern. In beiden Fällen handelt es sich um Dateien, die im Hintergrund geöffnet sind.

[image: ] Das Makro NAMEUNDZEIT, das Sie im vorherigen Abschnitt aufgezeichnet haben, warnt Sie nicht, wenn sich in den Zellen, in die Sie Daten schreiben wollen, bereits Daten befinden. Das ist nicht das, was man einen Code in Produktionsqualität nennen würde.


Ein Makro im Visual Basic-Editor anzeigen

Nachdem Sie ein Makro aufgezeichnet und ausgeführt haben, möchten Sie vielleicht wissen, wie ein Makro eigentlich aussieht. Und womöglich wollen Sie auch wissen, wo es gespeichert ist.

Excel speichert das Makro in der Arbeitsmappe, die Sie beim Starten der Makroaufzeichnung angeben. Für das in diesem Kapitel verwendete Beispiel wird das Makro also in DIESE ARBEITSMAPPE gespeichert. Um Makros anzuzeigen, müssen Sie jedoch den Visual Basic-Editor (kurz: VBE)  aktivieren.

Führen Sie diese Schritte durch, um sich das in diesem Kapitel als Beispiel verwendete Makro anzusehen:

	
Wählen Sie ENTWICKLERTOOLS | CODE | VISUAL BASIC (oder drücken Sie [image: ] + [image: ]).

Das Programmfenster von Visual Basic-Editor wird geöffnet, wie in Abbildung 2.4 gezeigt. Dieses Fenster kann weitgehend vom Benutzer angepasst werden, deshalb kann es sein, dass Ihr VBE-Fenster etwas anders aussieht. Das VBE-Fenster enthält weitere Fenster und kann daher auf den ersten Blick sehr unübersichtlich wirken. Aber keine Angst, Sie werden sich daran gewöhnen.


	
Suchen Sie im VBE-Fenster nach dem PROJEKT-EXPLORER.

Das Fenster PROJEKT EXPLORER enthält eine Liste aller aktuell geöffneten Arbeitsmappen und Add-Ins. Alle Projekte sind in Baumstrukturen angeordnet und können ausgeklappt werden (um mehr Informationen anzuzeigen) oder zusammengeklappt werden (um weniger Informationen anzuzeigen).

[image: ] Der VBE verwendet relativ viele Fenster, die geöffnet oder geschlossen sein können. Wenn ein Fenster im VBE nicht sofort sichtbar ist, können Sie es über eine Option im ANSICHT-Menü öffnen. Wird beispielsweise das Fenster PROJEKT EXPLORER nicht angezeigt, wählen Sie ANSICHT | PROJEKT-EXPLORER (oder Sie drücken [image: ] + [image: ]), um es anzuzeigen. Die anderen VBE-Fenster werden auf ähnliche Weise angezeigt. Kapitel 3 behandelt die Komponenten des Visual Basic-Editors.



	
Erweitern Sie, falls erforderlich, das Projekt, das der Arbeitsmappe entspricht, in der Sie das Makro aufgezeichnet haben, indem Sie auf das Pluszeichen vor dem Namen klicken.

Falls Sie die Arbeitsmappe nicht gespeichert haben, heißt das Projekt möglicherweise VBAPROJECT (MAPPE 1).



	
Klicken Sie links neben dem Ordner MODULE auf das Plussymbol (+).

Die Baumstruktur wird expandiert und zeigt MODUL1 an, das einzige Modul im Projekt.



	
Doppelklicken Sie auf MODUL1.

Der VBA-Code in diesem Modul wird in einem Codefenster angezeigt (siehe Abbildung 2.4). Ihr Bildschirm sieht möglicherweise etwas anders aus. Der aufgezeichnete Code ist von den einzelnen Schritten abhängig, die Sie ausgeführt haben, während das Makro aufgezeichnet wurde.





  [image: ] 
Abbildung 2.4: Der VBE zeigt den VBA-Code in Modul1 von Mappe1 an.




Vermutlich sieht das Makro jetzt ein wenig mysteriös aus. Keine Sorge – ein paar Kapitel weiter hinten wird Ihnen alles völlig klar sein.

Das Makro NameUndZeit besteht aus mehreren Anweisungen. Excel führt die Anweisungen nacheinander einzeln von oben nach unten aus. Eine Anweisung, vor der ein Apostroph (') steht, ist ein Kommentar. Kommentare dienen nur Ihrer Information und werden von Excel ignoriert. Mit anderen Worten, Excel überspringt Kommentare einfach.

Die erste VBA-Anweisung (die mit dem Wort Sub beginnt), identifiziert das Makro als Sub-Prozedur und gibt ihm seinen Namen. Dies ist der Name, den Sie eingegeben haben, bevor Sie mit der Aufzeichnung des Makros begonnen haben. Wenn Sie sich den Code durchlesen, können Sie vielleicht an manchen Stellen sogar erkennen, was er bewerkstelligt. Sie sehen Ihren Namen, die von Ihnen eingegebene Formel und eine Menge weiteren Code, der die Schriftart ändert.


Hey, das habe ich nicht aufgezeichnet!

Das Überprüfen der mit dem Makro-Rekorder aufgezeichneten Aktionen hat den gleichen Effekt wie das Anhören einer Sprachnotiz, die Sie auf einem Aufnahmegerät Ihres Telefons aufgenommen haben. Wenn Sie eine Aufzeichnung abspielen und Ihre eigene Stimme hören, sagen Sie wahrscheinlich: »Aber so höre ich mich doch gar nicht an!« Und wenn Sie Ihr aufgezeichnetes Makro ansehen, sehen Sie möglicherweise Aktionen, von denen Sie denken, Sie hätten sie nicht aufgezeichnet.

Wenn Sie beispielsweise bei der Aufzeichnung von NameUndZeit nur einen Aspekt der Schriftart geändert haben, z. B. die Schriftgröße, zeigt der aufgezeichnete Code alle möglichen Anweisungen zur Änderung der Schriftart (Strikethrough, Superscript, Shadow und so weiter). Keine Sorge. Das passiert ständig. Excel zeichnet häufig sehr viel scheinbar nutzlosen Code auf. In späteren Kapiteln erfahren Sie, wie Sie diese überflüssigen Anweisungen aus einem Makro entfernen können.



Das Makro abändern

Wie Sie vielleicht schon erwartet haben, können Sie Ihr Makro im VBE nicht nur anzeigen, sondern auch ändern. Sie können ein Makro direkt im Codefenster bearbeiten, da Sie es im vorherigen Abschnitt geöffnet haben, indem Sie auf MODUL1 doppelklickten.

Sie ändern ein Makro, indem Sie neue Anweisungen eingeben oder vorhandene Anweisungen ändern, die sich zwischen den Anweisungen Sub und End Sub befinden. Im Makro NameUndZeit, das Sie zu Beginn dieses Kapitels aufgezeichnet haben, könnten Sie zum Beispiel die Schriftgröße von 16 auf 18 ändern. Suchen Sie die Zeile .Size = 16 und ändern Sie sie in:

.Size = 18

Wenn Sie den Makro-Rekorder verwenden, müssen Sie keine großen VBA-Kenntnisse haben, um die Zeile zu finden, die Sie ändern möchten, und sie zu ändern. Wenn es jedoch nicht so einfach ist wie im Beispiel mit der Schriftgröße und Sie nicht sicher sind, was Sie ändern sollen, können Sie ein neues Makro aufzeichnen, um zu sehen, was der Rekorder erzeugt, wenn Sie das Gewünschte tun. Vergleichen Sie dann das neue Makro mit dem alten, bearbeiten Sie das alte Makro manuell so, dass es wie das neue aussieht, und löschen Sie das gerade aufgezeichnete.

[image: ] Die Arbeit in einem VBA-Codemodul ist vergleichbar mit der Arbeit in einem Dokument einer Textverarbeitung (außer, dass es hier keine Wörtertrennung gibt und Sie den Text nicht formatieren können). Auf den zweiten Blick ist es eher wie die Arbeit im Windows Editor. Sie können die [image: ]-Taste drücken, um in eine neue Zeile zu gelangen, und die bekannten Bearbeitungstasten funktionieren wie gewohnt.

Nachdem Sie Ihre Änderungen vorgenommen haben, kehren Sie zurück zu Excel und probieren das geänderte Makro aus, um zu sehen, ob es funktioniert. So wie Sie mit [image: ] + [image: ] von Excel aus in den VBE springen, gelangen Sie mit [image: ] + [image: ] vom VBE auch wieder zurück in Excel.


Arbeitsmappen speichern, die Makros enthalten

Wenn Sie ein oder mehrere Makros in einer Arbeitsmappe speichern, muss die Datei mit dem Dateityp EXCEL-ARBEITSMAPPE MIT MAKROS gespeichert werden. Mit anderen Worten, die Datei muss die Dateinamenerweiterung XLSM statt der üblichen Dateinamenerweiterung XLSX erhalten.

Wenn Sie eine Arbeitsmappe speichern, die ein Makro enthält, versucht Excel, die Datei als EXCEL-ARBEITSMAPPE (*.XLSX) zu speichern, ein Format, das keine Makros enthalten kann. Wenn Sie das Dateiformat nicht in EXCEL-ARBEITSMAPPE MIT MAKROS (*.XLSM) ändern, zeigt Excel die in Abbildung 2.5 gezeigte Warnung an. Sie müssen auf NEIN klicken und dann in der Drop-down-Liste DATEITYP im Dialogfeld SPEICHERN UNTER den Eintrag EXCEL-ARBEITSMAPPE MIT MAKROS auswählen.

 [image: ] 
Abbildung 2.5: Wenn Ihre Arbeitsmappe Makros enthält und Sie sie in einem Format speichern wollen, das keine Makros unterstützt, weist Excel Sie darauf hin.



Makro-Sicherheit verstehen

Die Makro-Sicherheit ist eine Schlüsselfunktion in Excel. Der Grund dafür ist, dass VBA eine sehr mächtige Sprache ist. So mächtig, dass es möglich ist, ein Makro zu schreiben, das ernsthafte Schäden an Ihrem Computer verursacht. Ein Makro kann Dateien löschen, Informationen an andere Computer senden und sogar Windows so beschädigen, dass Sie Ihr System nicht mehr starten können.

Abbildung 2.6 zeigt den Abschnitt MAKROEINSTELLUNGEN im Dialogfeld TRUST CENTER. Um dieses Dialogfeld anzuzeigen, wählen Sie ENTWICKLERTOOLS | CODE | MAKROSICHERHEIT.

 [image: ] 
Abbildung 2.6: Der Abschnitt MAKROEINSTELLUNGEN im Dialogfeld TRUST CENTER



Standardmäßig verwendet Excel die Option DEAKTIVIEREN VON VBA-MAKROS MIT BENACHRICHTIGUNG. Wenn diese Einstellung gilt und Sie eine Arbeitsmappe mit Makros öffnen (und die Datei nicht digital »signiert« ist oder an einer vertrauenswürdigen Position gespeichert ist), zeigt Excel eine Warnung an, wie in Abbildung 2.7 gezeigt. Wenn Sie sicher sind, dass die Arbeitsmappe aus einer zuverlässigen Quelle stammt, klicken Sie auf MAKROS AKTIVIEREN, sodass die Makros aktiviert werden.

[image: ] Die Meldung in Abbildung 2.7 wird nur angezeigt, wenn der VBE geöffnet ist. Andernfalls zeigt Excel eine auffällige Sicherheitswarnung oberhalb der Formelleiste an, wie in Abbildung 2.8 gezeigt. Wenn Sie wissen, dass die Arbeitsmappe sicher ist, klicken Sie auf die Schaltfläche INHALT AKTIVIEREN, um die Makros zu aktivieren. Um die Arbeitsmappe ohne Makros zu verwenden, klicken Sie auf das X, um die Warnung zu schließen.

Excel merkt sich, dass Sie eine Arbeitsmappe als sicher erklärt haben. Wenn Sie sie beim nächsten Mal öffnen, wird die Sicherheitswarnung nicht mehr angezeigt.

 [image: ] 
Abbildung 2.7: Warnung von Excel, dass die zu öffnende Datei Makros enthält


 [image: ] 
Abbildung 2.8: Die Warnung von Excel, dass die gerade geöffnete Arbeitsmappe Makros enthält. Diese Warnung wird nur angezeigt, wenn der VBE nicht geöffnet ist.



Am besten legt man für die Makrosicherheit einen oder mehrere Ordner als vertrauenswürdige Speicherorte an. Alle Arbeitsmappen an einem vertrauenswürdigen Speicherort werden ohne Makro-Warnung geöffnet. Vertrauenswürdige Ordner werden im Abschnitt VERTRAUENSWÜRDIGE SPEICHERORTE im Dialogfeld TRUST CENTER festgelegt.

Wenn es Sie interessiert, was die anderen Einstellungen für die Makro-Sicherheit bedeuten, drücken Sie [image: ], während der Abschnitt MAKROEINSTELLUNGEN im Dialogfeld TRUST CENTER angezeigt wird, und schauen sich den Hilfebildschirm an, der geöffnet wird.





 Teil II

Die Zusammenarbeit von VBA und Excel


[image: ] 

 



IN DIESEM TEIL …

Auf die wichtigsten Teile des Visual Basic-Editors zugreifen

VBA-Codemodule kennenlernen (wo Ihr VBA-Code gespeichert ist)

Einen Überblick über das Objektmodell von Excel erhalten

Den Makro-Recorder von Excel auf die Schnelle kennenlernen








 Kapitel 3

Der Visual Basic-Editor



IN DIESEM KAPITEL


	Auf den Visual Basic-Editor zugreifen

	Die Komponenten des Visual Basic-Editors kennenlernen

	Wissen, was in ein VBA-Modul gehört

	VBA-Code in ein Modul bringen

	Die VBA-Umgebung anpassen







Der Visual Basic-Editor (VBE) ist das wichtigste Werkzeug für die Programmierung in VBA. Hier können Sie aufgezeichneten Code anzeigen und bearbeiten und Code von Grund auf neu schreiben. In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem VBE arbeiten und wie Sie VBA-Code schreiben können.


Den Visual Basic-Editor kennenlernen

Der Visual Basic-Editor (VBE oder VBA-Editor) ist eine separate Applikation, in der Sie Ihre VBA-Makros schreiben und bearbeiten können. Seit Excel 2013 wird, wenn Sie mehrere Arbeitsmappen öffnen, jede Arbeitsmappe in einem separaten Fenster angezeigt. Jedoch hat der VBE immer nur ein Fenster, und in diesem Fenster können Sie Makros für alle geöffneten Arbeitsmappen schreiben, bearbeiten und anzeigen.

[image: ] Der VBE kann nicht eigenständig ausgeführt werden. Excel muss geöffnet sein, damit der VBE ausgeführt werden kann.

Den VBE aktivieren

Am schnellsten aktivieren Sie den VBE, indem Sie von einem Excel-Fenster aus [image: ] + [image: ] drücken. Um zu Excel zurückzukehren, drücken Sie erneut [image: ] + [image: ]. Sie können aber auch einfach auf die SCHLIESSEN-Schaltfläche in der Titelleiste des VBE klicken. Wenn das VBE-Fenster geschlossen wird, wird Excel wieder das aktive Fenster.

Sie können den VBE auch über den Befehl ENTWICKLERTOOLS | CODE | VISUAL BASIC aktivieren. Falls oben in Ihrem Excel-Fenster die Registerkarte ENTWICKLERTOOLS nicht angezeigt wird, lesen Sie in Kapitel 2 nach, wo beschrieben ist, wie Sie sie anzeigen können.


VBE-Komponenten erforschen

Der VBE enthält mehrere Fenster und ist in hohem Maße anpassbar. Sie können Fenster ausblenden, Fenster neu anordnen, Fenster verankern und vieles mehr. Abbildung 3.1 zeigt das Programmfenster des VBE; einige der wichtigsten Komponenten sind dort beschriftet. Sehr wahrscheinlich sieht Ihr VBE-Programmfenster nicht genauso aus wie in Abbildung 3.1 gezeigt, aber anhand der Abbildung können Sie zumindest ein Gefühl für das grundlegende Aussehen des VBE bekommen.

 [image: ] 
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